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Von Daniela Albrecht

Viechtach. Ermittlungserfolg
für die Kriminalpolizei Deggen-
dorf: Die Brände von Viechtafell
in der Gemeinde Prackenbach
sind geklärt. Der Verdacht, dass
die Feuer vorsätzlich gelegt
wurden, hat sich bestätigt. Und
auch der Täter ist inzwischen
gefasst. Es handelt sich um ei-
nen jungen Mann aus Viech-
tach, der für weitere Delikte in
Frage kommt.

Wie bereits mehrfach berich-
tet, hatte es innerhalb von nicht
einmal drei Wochen zwei Mal
im Prackenbacher Ortsteil
Viechtafell gebrannt. Beim ers-
ten Mal am 13. März wurde ein

Stall auf einem landwirtschaftli-
chen Anwesen ein Raub der
Flammen, beim zweiten Mal
am 1. April brannte eine Scheu-
ne, in der Heu und Stroh gela-
gert worden war, komplett
nieder. Bei den beiden Brän-
den entstand insgesamt Sach-
schaden in Höhe rund 35 000
Euro.

Die Ermittler wissen inzwi-
schen zudem, dass der Tatver-
dächtige auch einen dritten
Brand verursacht hat. Das hat
Günther Tomaschko, Presse-
sprecher des Polizeipräsidiums
Niederbayern auf Nachfrage
des Viechtacher Bayerwald-Bo-
ten bekannt gegeben. Aus dem
Spänebunker eines Sägewerkes

war am 21. März Rauch gedrun-
gen. Der Schwelbrand konnte
aber schnell gelöscht werden.
Die Sägewerks-Eigentümer hat-
ten den Schwelbrand rechtzei-
tig bemerkt. So blieb er ohne
größere Folgen.

Zu Gerüchten, wonach der
mutmaßliche Brandstifter
selbst bei einer Feuerwehr
aktiv ist, wollte die Polizei keine
Angaben machen. Bestätigt
wurde aber, dass es sich
bei dem Tatverdächtigen um
jenen 24-Jährigen handelt,
der am Wochenende vorsätz-
lich Öl auf Straßen ausge-
bracht und Ölspuren in Blos-
sersberg und Viechtach verur-
sachte hat.

Gegenüber der Polizei – die
Ermittlungen führt die Kripo
Deggendorf in Zusammenar-
beit mit der Staatsanwaltschaft
Deggendorf – hatte der 24-Jäh-
rige eingeräumt, am Sonntag
absichtlich Motoröl in einer
scharfen Kurve auf der Staats-
straße 2139 zwischen Viechtach
und Blossersberg sowie in der
Flurstraße ausgebracht zu ha-
ben. Auch die Brandstiftungen
hat der Mann inzwischen ge-
standen.

Über das Motiv des 24-Jähri-
gen kann die Polizei aktuell kei-
ne konkreten Angaben machen.
„Hierzu sind noch entspre-
chende Untersuchungen not-
wendig“, heißt es in einer Pres-

semittelung des Polizeipräsidi-
ums Niederbayern.

Gegen den 24-Jährigen wird
derzeit unter anderem wegen
Gefährlichen Eingriffs in den
Straßenverkehr ermittelt. In
diesem Zusammenhang bittet
die Kriminalpolizei Deggendorf
erneut um Zeugenhinweise.
Verkehrsteilnehmer, die am
Sonntag zwischen 13 Uhr und
13.45 Uhr im Bereich vor der Öl-
spur in Blossersberg ein Fahr-
zeug mit eingeschalteten Warn-
blinkern gesehen haben und
Angaben zu dem Fahrzeug ma-
chen können, werden gebeten,
sich mit der Kriminalpolizeista-
tion Deggendorf unter
� 0991/3896-0 in Verbindung
zu setzen.

Brandstifter vonViechtafell ist gefasst
24-Jähriger hat mehrfach Feuer gelegt und auch absichtlich Ölspuren verursacht

Von Daniela Albrecht

Viechtach. 1500 Quadratme-
ter Nutzfläche, vier Etagen, bar-
rierefrei und mit direkter An-
bindung zur Arberlandklinik –
das sind die Eckdaten des Ge-
sundheitszentrums, das in di-
rekter Nachbarschaft zum
Krankenhaus entstehen wird.

Mit einem symbolischen
Spatenstich haben der Chef
und Mitarbeiter der Firma
Penzkofer Bau, die nicht nur als
Bauunternehmen und Bauträ-
ger auftritt, der das Gesund-
heitszentrum geplant hat und
errichtet, sondern auch den
Verkauf beziehungsweise die
Vermietung der Räume über-
nimmt, Vertreter der Arber-
landklinik Viechtach, Landrätin
Rita Röhrl, Kreisräte und Viech-
tachs Bürgermeister Franz
Wittmann am Mittwochmittag
den Baubeginn für das neue Ge-
sundheitszentrum gefeiert.

Seit Jahren wünschen sich
die Arberlandklinik und die
Kommunalpolitik ein Facharzt-
zentrum in Viechtach. Immer
wieder war das Projekt ange-
gangen worden. Doch zur Rea-
lisierung kam es nicht. Den
Platz dafür aber haben die Ver-
antwortlichen des Krankenhau-
ses stets frei gehalten, wie Ar-
berlandkliniken-Vorstand
Christian Schmitz in seinem
Grußwort betonte. Das Gelände
neben der Arberlandklinik
Viechtach bebaut nun Bauun-
ternehmer Alexander Penzk-
ofer aus Regen. Penzkofer sieht
darin einen Beitrag dazu, die
Gesundheitsversorgung der
Menschen im Bayerischen
Wald zu verbessern. Zudem

Spatenstich fürs Gesundheitszentrum

hofft er darauf, dass sich Fach-
ärzte und Fachkräfte in Viech-
tach ansiedeln. 70 Prozent der
Flächen sind laut Penzkofer be-
reits vermietet an Ärzte, Thera-
peuten, ein Sanitätshaus und
auch an die Arberlandklinik, die
ein Medizinisches Versor-
gungszentrum (MVZ) in dem
Gebäude einrichten will.

Sowohl Bauunternehmer
Penzkofer, als auch Landrätin
Rita Röhrl und Krankenhaus-
Vorstand Christian Schmitz ho-
ben in ihren Reden hervor, dass
es optimal sei, dass es vom Ge-
sundheitszentrum eine direkte
Anbindung an die Klinik gebe.
Über einen ebenerdigen Über-
gang gelangen Patienten im
Bett oder zu Fuß von der Arber-

landklinik zu den Einrichtun-
gen im Neubau. Der Rohbau
soll im Sommer dieses Jahres
stehen, Bezug und Inbetrieb-
nahme sollen im Frühjahr 2020
erfolgen.

Klinik-Vorstand Schmitz
sprach von einem „giganti-
schen Mehrwert für die Patien-
ten“. Das Krankenhaus selbst
hatte lange Zeit geplant, ein sol-
ches Zentrum zu errichten, sich
letztlich aber dagegen entschie-
den. Mit Unterstützung durch
die Landkreisverwaltung und
die Landkreisgremien habe
man eine Investoren-Auswahl
durchgeführt. Schmitz wie
auch Landrätin Rita Röhrl er-
klärten, erfreut darüber zu sein,
dass mit Penzkofer Bau eine re-

gionale Firma zum Zug gekom-
men sei.

Auch auf den Standort ging
Schmitz ein. „Das Gesundheits-
zentrum hätte auch im Stadt-
zentrum entstehen können,
aber in der Nachbarschaft zur
Klinik ist es sinnvoller“, betonte
der Klinik-Vorstand. Aus seiner
Sicht werde das Gebäude kein
Fremdkörper sein, sondern
sich optisch und inhaltlich an
die Arberlandklinik „anschmie-
gen“.

Die Ansiedelung einer Radio-
logie bezeichnete er als „riesen-
großen Schritt für Viechtach“,
weil sich dadurch die Fahrtzeit
für stationäre wie ambulante

Patienten verkürze, die ein
MRT brauchen. Vorteile bringe
das Gesundheitszentrum auch
für die Stadt Viechtach ist sich
Schmitz sicher, weil bestimmt
der eine oder andere Patient
nach dem Arztbesuch in der
Stadt einkaufe.

Landrätin Rita Röhrl betonte,
dass vom Gesundheitszentrum
Patienten aus der ganzen Um-
gebung profitieren werden.
Und Viechtachs Bürgermeister
Franz Wittmann meinte: „Der
Standort passt.“ Auch wenn er
sich einen Neubau auf dem
Karl-Areal hätte vorstellen kön-
nen. Wichtiger sei aber etwas
Anderes: „Ein großer Wunsch
geht in Erfühlung. Wir bekom-
men eine Radiologie in Viech-
tach.“

Einrichtung entsteht direkt neben der Arberlandklinik mit Übergang zum Krankenhaus

Konzert mit Trio Lirico
Viechtach. Die
Konzertfreun-
de und die
Stadt Viech-
tach laden zum
Konzert von
„Trio Lirico“
am heutigen
Donnerstag,

11. April, ab 19.30 Uhr im Alten Rathaus in
Viechtach. Karten sind in der Tourist-Info
Viechtach, erhältlich. Die drei Musiker
präsentieren Musik von der Klassik bis hin
zu zeitgenössischen Werken. Auf dem
Programm in Viechtach stehen Strei-
cherstücke von Beethoven, Weinberg,
Mozart sowie Reger. − vbb/Foto:Türpe

Gemeinderat Patersdorf tagt
Patersdorf. Eine Sitzung des Gemeinde-
rates findet heute, Donnerstag, im Rat-
haus statt. Die Tagesordnung umfasst un-
ter anderem Stellungnahme zu Baugesu-
chen, das Ergebnis der Bauausschusssit-
zung vom 5. April, die Bepflanzung des
Brunnens in der Ortsmitte, die Auftrags-
vergabe der Mäharbeiten an den Gemein-
destraßen mit der Entscheidung, ob Bö-
schungen als Blühflächen nicht mehr ge-
mäht werden, die Anschaffung von neuen
Lamellenvorhängen im Rathaus und ei-
nen Bericht des Bürgermeisters sowie An-
fragen. Eine nichtöffentliche Sitzung
schließt sich an. − vbb

Blutspenden in Viechtach
Viechtach. Am Donnerstag, 18. April, von
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr, ist im BRK-Zen-
trum in der Karl-Gareis-Straße in Viech-
tach der Blutspendedienst des Bayeri-
schen Roten Kreuzes vor Ort. Blut spen-
den kann jeder Gesunde ab dem 18. Ge-
burtstag. Erstspender können bis zum Al-
ter von 64 Jahren Blut spenden. Das
maximale Spenderalter für Mehrfach-
spender ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. bis
einen Tag vor den 73 Geburtstag). Bei
Mehrfachspendern über 68 Jahren und
bei Erstspendern über 60 Jahren erfolgt
die Zulassung nach ärztlicher Beurtei-
lung. Frauen könne viermal, Männer
sechsmal innerhalb von zwölf Monaten
Blut spenden. Mitzubringen sind unbe-
dingt ein amtlicher Lichtbildausweis und
der Blutspendeausweis. − vbb

KURZ NOTIERT

„Ein großer Wunsch geht in Er-
fühlung. Wir bekommen eine
Radiologie in Viechtach.“
Franz Wittmann, Viechtachs Bürgermeister,
betonte beim Spatenstich zum Gesundheits-
zentrum neben der Arberlandklinik, dass auch
der Standort passe, oberwohl er sich das Ge-
sundheitszentrum auch am Karl-Areal hätte
vorstellen können. − siehe Bericht rechts

ZITAT DES TAGES

Viechtach. Manche empfinden
es als zu streng, andere als zu mil-
de und generell gibt es viele Mei-
nungen zum deutschen Straf-
rechtssystem. Wie die regionale
Justiz funktioniert und wie ein Er-
mittlungsverfahren bis hin zur
Gerichtsverhandlung abläuft,
darüber will das Amtsgericht
Viechtach am heutigen Donners-
tagabend informieren.

Es ist der mittlerweile sechste
„Abend des Rechts“ zu dem der
Amtsgerichtsdirektor alle Interes-
sierten einlädt. In Form von Podi-
umsgesprächen sind in den Vor-
jahren Themen wie Erbrecht, Vor-
sorgevollmacht und Betreuungs-
verfügung, Nachbarschaftsrecht
oder Grundbuchfragen bürger-
nah und verständlich erörtert

worden. Stets konnten die Anwe-
senden Fragen stellen, die von
den Experten am Podium beant-
wortet wurden. Dieses Mal hat
Amtsgerichtsdirektor Zankl den

Präsidenten des Landgerichtes
Deggendorf Dr. Anton Nachrei-
ner, den Chef der Staatsanwalt-
schaft Rudolf Helmhagen, den
Leiter der Polizeiinspektion Zwie-
sel Till Hauptmann und die Viech-
tacher Amtsrichterin Anita Welter
eingeladen, über das Strafrecht
im Allgemeinen und die regionale
Justiz im Besonderen zu spre-
chen. Moderiert wird die Veran-
staltung von Jörg Klotzek, dem Re-
daktionsleiter des Viechtacher
Bayerwald-Boten.

Die Veranstaltung im großen
Sitzungssaal beginnt heute Abend
um 19 Uhr bei freiem Eintritt. Da
die Sitzplatzzahl beschränkt ist
und das Interesse in den Vorjah-
ren stets hoch war, empfiehlt sich
rechtzeitiges Kommen. − jkl

Podiumsdiskussion am Abend mit vier Experten

Amtsgericht informiert heute
über die Arbeit der Strafjustiz

Viechtach. Im Verlauf des Be-
werbungsverfahrens zur „Fairtra-
de-Town Viechtach“ hat die Steu-
erungsgruppe alle Vereine im
Stadtgebiet angeschrieben und
um Unterstützung gebeten. Ne-
ben anderen Interessierten bat
daraufhin die Leitung des Wohn-
heims und der Förderstätte Viech-
tach der Lebenshilfe um eine In-
formationsveranstaltung.

An zwei Terminen kamen nun
Mitarbeiterinnen des Weltladens
in die Einrichtungen und infor-
mierten Bewohner und Personal
über die Herstellung von Schoko-
lade. Dabei wurden die Pluspunk-
te von fair hergestellten Produk-
ten herausgestellt: gerechte Be-
zahlung der Kakaobauern, lang-

Fairtrade-Town: Weltladen zu
Besuch bei der Lebenshilfe

Wohnheim und Förderstätte hatten um Info-Besuch gebeten

fristige Handelsbeziehungen und
Ausschluss ausbeuterischer Kin-
derarbeit. Natürlich durften die
interessierten Zuhörer auch die
Qualität der Schokolade kosten.

Aus einem kleinen Sortiment
konnten die Bewohner Süßigkei-
ten sowie Tee und Kaffee für sich
oder Angehörige kaufen. Sie äu-
ßerten auch den Wunsch, bei
nächster Gelegenheit den Weltla-
den zu besuchen. Die Mitarbeiter-
innen Carola Spahner, Brigitta
Schlüter und Hildegard Zeitlhöf-
ler waren beeindruckt von dem
Interesse und der Herzlichkeit der
Bewohner der Lebenshilfe und
versprachen, wieder einmal zu ei-
ner Veranstaltung ins Wohnheim
zu kommen. Gerne werden vom
Team des Weltladens oder von
Mitgliedern der Steuerungsgrup-
pe Fairtrade-Town weiter Infover-
anstaltungen für interessierte
Vereine durchgeführt. − vbb

In unmittelbarer Nachbarschaft zur Arberlandklinik entsteht das barrierefreie Gesundheitszentrum samt 40 neuen Parkplätzen:Zum
symbolischenSpatenstichwaren amMittwochmittag Vertreter desBauherrn, der Penzkofer Bau umFirmenchef Alexander Penzkofer (Vierter
von links), Vertreter derArberlandklinik umVorstandChristianSchmitz (Dritter von links); LandrätinRitaRöhrl (Sechste von links), Kreisräte und
Viechtachs Bürgermeister FranzWittmann /Fünfter von links) auf die Baustelle gekommen. − Foto: Daniela Albrecht

Um 19 Uhr beginnt das Podiums-
gespräch im Amtsgericht Viech-
tach, anschließend werden Fragen
beantwortet. − Foto: Amtsgericht

Brigitta Schlüter (r.) vomWeltladen
informierte über Produkte aus fai-
remHandel. − Foto: Macht
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